
Männerchor Heideröschen
STELLE-HORST in Kirchhorst von 1925 e.V.

Mit einem Dank an unsere Dirigentin Anne
Drechsel begann der Vorsitzende Werner Schulz

auch in diesem Jahr wieder seinen Bericht anläs-
slich der Jahresmitgliederversammlung: „Ich danke

einer Frau, die ihre ganze Kraft der Musik widmet. Der Männerchor
Heideröschen kann sich glücklich schätzen, dass sie uns einen Teil
dieser Kraft abgibt. Liebe Anne, im Namen der Heideröschen, einem
Chor, der in diesem Jahr 80 Jahre ‚jung' wird, bedanke ich mich bei
Dir ganz herzlich für Deinen Einsatz im vergangenen Jahr und für die
angenehme Zusammenarbeit!"
Das Jahr 2004 begann traditionell mit der Jahresmitgliederversamm-
lung, die mit 57 Mitgliedern einen befriedigenden Besuch aufwies.
Durch diese Versammlung zog sich wie ein roter Faden das Thema
Überalterung des Chores und daraus resultierend, die Nachwuchswer-
bung. In den nachfolgenden Diskussionen wurden einige Vorschläge
genannt wie man dieses Übel angehen könnte, z.B. zugezogene Neu-
bürger ansprechen, einen Internet-Auftritt einrichten, ein Infoblatt her-
ausgeben oder einen Werbeprospekt verteilen. Bis auf den Werbepro-
spekt hat der Vorstand die Anregungen auf den Weg gebracht. Nur
wenn wir uns immer wieder den Herausforderungen der Zeitabläufe
stellen (ob wir es wollen oder nicht), haben wir die Chance, diesen
Chor in Kirchhorst auf lange Sicht am Leben zu erhalten. Dazu kön-
nen durchaus Dinge gehören, wie Werbeprospekte oder ähnliches. Aber
ebenso das Liedgut oder auch das äußere Erscheinungsbild.
Die Mitgliedersituation im MCH ist ernst. Am 31.12.2004 bestand der
MCH aus 58 aktiv gemeldeten Sängern und 91 als fördernd geführte
Sangesfreunde. Tendenz (allein aus Altersgründen!): weiter sinkend!
Der erste Auftritt unseres Chores im vergangenen Jahr, war ein Bene-
fizkonzert des MGV Immergrün. Das Konzert hat uns viel Lob einge-
bracht, da wir mit den Liedern aus „My fair Lady" und den beiden
„Zigeunerliedern" etwas Schwung in die Veranstaltung brachten. Wozu
unsere Darstellung nach außen -Outfit (Zylinder/Schal), fröhliche Ge-
sichter- erheblich zu beigetragen hat. Eine weitere Bestätigung dafür,
dass Anne mit uns auf dem richtigen Weg ist!
Das traditionelle Skat- und Knobelturnier am Gründonnerstag war
wieder ganz hervorragend besucht. Wie in den vergangenen Jahren
kamen abermals weit über 40 Teilnehmer zum Skat spielen in unser
Vereinslokal „Zum Maikäfer". Selbst beim Knobeln wurden einige Damen
gesichtet. Danken möchte der Vorstand allen Helfern, ohne die
der Abend organisatorisch nicht so optimal gelaufen wäre: Jürgen Helm
für die Knobelorganisation; Peter Görlach für die Skatauswertung am
PC; Dieter Mohwinkel, Horst Frey, Ernst Schröder und Udo Bock für
das Beschaffen der Preise. - Danke, liebe Sangesfreunde!
Im Frühjahr schrieb der Vorstand rund 40 männliche Neubürger an,
die in den Jahren 2002 + 2003 nach Kirchhorst oder Umgebung gezo-
gen sind. Die Resonanz dieser Aktion: Ganze 2 Reaktionen! Eine führte
erfreulicherweise zu einem neuen Sänger. Nochmals „Herzlich Will-
kommen", lieber Dr. Reinhold Henne. Und die zweite Reaktion berei-
cherte unsere Vereinskasse immerhin um eine erfreuliche Spende von
100 Euro. Diese Aktion isoliert betrachtet, könnte man fast als einen
Flop bezeichnen. Das ist sie natürlich nicht, denn sie hat ja immerhin
ein neues Mitglied gebracht. Aber als regelmäßig wiederholte Aktion,
zusammen mit mehr Öffentlichkeitsarbeit, könnte sie in der Zukunft
durchauserfolgreicherwerden. EinHöhepunktwiejedesJahr,dasSom-
merkonzert 2004. Musikalisch hat unsere charmante Anne, wie immer
gekonnt,einhörenswertesProgrammzusammengestellt.Starsdesnach-
mittags, natürlich unsere Jüngsten, die „Ensemblespatzen" vom Vokal
Ensemble Isernhagen (VEI). Aber auch „Femmes Vocales" präsen- tierte
sich in Super Stimmung. Sie werden von Jahr zu Jahr besser. Die
Damen bilden einen wunderbaren Kontrast zu unseren Vorträgen (und
gut ausschauen, tun sie obendrein noch...). Insbesondere die gemein-
sam vorgetragenen Stücke sind beim Publikum gut angekommen. So-
lange alle Beteiligten Spaß daran haben, gemeinsam aufzutreten und
es vor allem das Publikum hören möchte, werden wir an dem Konzept
künftig auch nichts ändern. Das gemütliche Beisammensein auf dem
Schulhof, verlief ohne lang anhaltende Regenschauer, ebenfalls har-
monisch ab. Am ersten Septemberwochenende sang der Chor beim
Zeltgottesdienst im Rahmen des Kirchhorster Dorffestes einige Lie-
der. Auch hier waren die Zuhörer voll des Lobes. Die Adventskonzer-
te ließen organisatorisch keine Wünsche offen. An dieser Stelle sei
noch einmal allen Sangesfreunden, die durch ihre Hilfe dazu beigetra-

gen haben, ganz herzlich gedankt. Dank der musikalischen Unterstüt-
zung durch die Ensemblespatzen, dem kleinen Chor „AnDre-a Voci", dem
Doppelquartett des MCH, Gottfried Jakob und unserem Ehren- mitglied
John Pickering, konnten wir uns über eine gut gefüllte St. Pankratius-
Kirche in Burgdorf sowie zwei fast ausverkaufte St. Niko- lai-Kirchen in
Kirchhorst freuen. Das Publikum war von dem abwech- selungsreichen
Programm begeistert. Die Presse berichtete ebenfalls
sehr positiv von den Konzerten. Die anschließende kleine adventliche
Feier im Maikäfer hat dann bei guter Stimmung das Singjahr 2004
beendet.
In diesem Jahr feiern wir unseren 80. Geburtstag. Das möchten wir gerne,
mit allen die die Chormusik lieben, am 02. September 2005 im
Isernhagenhof tun. Mit dabei sein wird ein Gesangverein aus Stuten-
see (das liegt in der Nähe von Karlsruhe, am Rande des Schwarzwal-
des), der Gesangverein Eintracht Spöck e.V. Dieser Verein wird mit einem
Männerchor und einem Frauenchor unsere Geburtstagsfeier bereichern.
Unser traditionelles Sommerkonzert können alle Interes- sierten wie
gewohnt, am 02. Juli 2005 in der Sporthalle Kirchhorst erleben. Am
Samstag vor dem 4. Advent stimmt Sie der Männerchor Heideröschen
wieder auf das bevorstehende Weihnachtsfest ein. Zwei Konzerte, um
16.00 Uhr und um 18.00 Uhr, sind in der St. Nikolaikir-
che in Kirchhorst vorgesehen.
Im nächsten Jahr 2006 ist eine größere Reise mit den Aktiven -und wenn
es gewünscht wird mit dessen Partnerinnen- vorgesehen. Es dürfen na-
türlich auch fördernde Sangesfreunde mitfahren! Wir wollen in 2006 zu
einem Besuch nach Stutensee-Spöck zu dem Gesangverein „Eintracht"
Spöck e.V. aufbrechen. Der Termin steht leider noch nicht fest.
Ein erfolgreiches Chorschaffen und ein harmonisches Vereinsleben,
liebe Sangesfreunde, sind mit Sicherheit die Ziele gewesen, die sich
die Vereinsgründer schon vor 80 Jahren gesteckt hatten. Diese Ziele
müssen auch in Zukunft bei den Heideröschen oberster Grundsatz blei-
ben. Nur wenn alle Vereinsmitglieder zusammenhalten, haben wir die
Sicherheit, die Zukunft für den Männerchor Heideröschen zu meistern!


